
Smallgroup-Programm  
zur Celebration vom 22.06.14 
 
  + Gott erleben + Gemeinschaft + Wachsen + 
 
Herzenssache 
„Aufstehen ist göttlich“ 

 
Programmablauf: 
Das Leben als Christ könnte so schön sein. Wir müssen nur immer auf Gott hören, und er wird uns 
vor allen Problemen bewahren. Mit Jesus läuft einfach alles wie am Schnürchen. Mit ihm ist das 
ganze Leben ein Zuckerlecken und Happy-Clappy-Sonnenschein. Denkste! 
 
Ich glaube, dass dein und mein Leben gemeinsam mit Jesus sehr viel herausfordernder ist, als wir 
uns das wünschen würden. Tatsächlich finden wir auch in der Bibel viele Geschichten von 
Menschen, die sich genau an Gottes Anweisungen gehalten haben und trotzdem mit den größten 
Problemen kämpfen mussten. Lies mal die Erlebnisse von Elia in 1. Könige 17,1-16. 
 
Anscheinend bewahrt uns Jesus nicht immer vor Problemen, die uns in die Knie zwingen. Aber 
dann ist er da, um uns aufzuhelfen, denn Aufstehen ist göttlich! 
 
1. Aufstehen ist göttlich, denn Gott sieht deine Tränen. 
 
Psalm 143,10: „Hilf mir, so zu leben, wie du es willst, denn du bist mein Gott! Führe mich durch 
deinen guten Geist! Dann werde ich erleben, wie du mir Hindernisse aus dem Weg räumst.“ Es 
geht im Leben mit Jesus nicht darum, keine Probleme zu haben, sondern darum, zu erleben, dass 
Gott in unseren Problemen handelt. Er sieht dich genau da, wo du jetzt stehst, und er kennt deine 
Ängste und Verzweiflung. 
 
Psalm 56,9: „Jede Träne hast du gezählt, ja, alle sind in deinem Buch festgehalten.“ Gott will und 
wird dafür sorgen, dass du ihn in deinen größten Problemen erlebst. Er kennt dich ganz genau und 
weiß, was zu tun ist.  
Als Elia dem König sagt, dass es Trockenheit geben wird, muss er vor Ahab fliehen, um sein Leben 
zu retten. Er versteckt sich am Bach Krit. In dieser ausweglosen Situation begegnet Gott ihm 
übernatürlich: Raben versorgen Elia in einer Höhle mit allem, was er braucht (1. Könige 17,6). 
 
2. Aufstehen ist göttlich, weil Gott dir eine zweite Chance gibt. 
 
Vielleicht bist du gerade in einer herausfordernden Situation. Du hast es geschafft, dich zu 
arrangieren, und begegnest Gottes Versorgung wie Elia am Bach Krit. Und dann kommt es noch 
schlimmer: Der Bach, der Elias Überleben gesichert hat, trocknet aus.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Elia hat die Wahl:  
1. Er ist zornig auf Gott und bemitleidet sich und seine Situation. 
2. Er fragt Gott, was jetzt zu tun ist und wie es weiter geht. 

 
In deiner persönlichen Herausforderung hast du die Wahl, entweder traurig und enttäuscht von 
Gott zu sein oder dich zu entscheiden, Gott erneut zu fragen, was jetzt zu tun ist. 
 
3. Aufstehen ist göttlich, denn Gottes Kraft kann durch uns fließen. 
 
Elia kommt zu einer Witwe, die bereit ist, ihr letztes Öl und ihr letztes Mehl mit Elia zu teilen. 
Durch dieses Opfer wird nicht nur Elia versorgt. Gottes Power fängt an, auch durch die Witwe zu 
fließen! Ab diesem Moment bis zum Ende der Hungersnot haben die Witwe, ihr Sohn und Elia 
immer genug zu essen (1. Könige 17, 8-16). 
Wenn du bereit bist, das zu geben, was du hast – auch wenn es nicht viel zu sein scheint – dann 
wird Gott den Rest dazu geben.  

 
Reflexionsfragen:  

• Was ist dein Bild von jemandem, der „erfolgreich“ mit Jesus unterwegs ist? Was zeichnet 
sie oder ihn aus?  

• Wie erlebst du, dass Gott wirklich deine Tränen gesehen und gezählt hat (Psalm 56,9)? 
• Wenn eine schwierige Situation noch auswegloser wird – wie reagierst du? 
• Hast du schon erlebt, wie Gottes Kraft in herausfordernden Situationen fließt? 

 
Praktische Übungen: 

• Tauscht euch aus: In welchen schwierigen Situationen wart ihr bereits, und wie habt ihr 
Gott in dieser Zeit erlebt. 

• Erzählt euch gegenseitig von euren aktuellen Herausforderungen und seid offen, eure 
Ängste einzugestehen. 

• Betet füreinander: Diejenigen, die in schwierigen Situationen bereits Gottes Versorgung 
erlebt haben, beten für die, die gerade mit Herausforderungen konfrontiert sind. 
Diejenigen, die in Herausforderungen stecken, danken Gott, dass er ihre Ängste und 
Tränen sieht und sie versorgen wird. 

• Sammelt Ideen und Eindrücke von Gott, um mit aktuellen Herausforderungen umzugehen. 

 
ICF Infos: 

• 24. Juni:  Mum2Mum - Zumba im Park 
• 25. Juni:  Worshipnight 
• 5. Juli:  Summer Action 

Beachvolleyballturnier, Hüpfburg & Spiele für Kinder, Grillen und Chillen, 
Sonnenbaden und dabei neue Leute kennen lernen und Freundschaften 
vertiefen. Sei mit deiner Smallgroup dabei und meldet euch als Volleyballteam 
zum Turnier an. 

 


